
Engelskirchen lernt sich kennen
Die Zukunft liegt vor uns

Im Sommer geht es los. Dann kann der 20-jährige Barzan mit seiner Ausbildung als Hochbauer beginnen. Das Wiehler Betonbauunter‐
nehmen, bei dem er erfolgreich ein Praktikum gemacht hat, hat ihm ab August einen Ausbildungsplatz angeboten.

Im Irak hätte sein Leben sicherlich anders ausgesehen. Dort hat er das Gymnasium bis zu 10. Klasse besucht, seine Lieblingsfächer waren
Mathematik und Englisch. Gemeinsam mit seinen drei Geschwistern und den Eltern hat er in Shingal, einem kleinen Dorf im Norden des
Iraks, gelebt. Als Jesiden ist die Familie jedoch vom IS verfolgt und unterdrückt worden, so dass dort keine Zukunft möglich war.

Barzan floh mit der Familie seines Onkels. Der Rest seiner Familie harrt bis heute in einem Flüchtlingscamp aus - seit fast fünf Jahren
kann die Familie nur über WhatsApp miteinander in Kontakt treten. Barzan wird von seiner Familie sehr vermisst, was der jüngste Bru‐
der Karam (Foto), den er als zweijährigen zurücklassen musste, am deutlichsten ausdrückt. Die Familie hofft, eine Zusammenführung in
Deutschland zu erwirken, was sehr schwer ist.

Im Winter begann ihre Flucht mit einer risikoreichen Bootsüberfahrt von mehr als sieben Stunden über das Mittelmeer bis nach Grie‐
chenland, dann zu Fuß bis Serbien. Über die Balkanroute schafften sie es dann bis nach Deutschland.

Bis heute lebt Barzan mit der Familie seines Onkels gemeinsam in Engelskirchen. Hier hat er bereits in Vereinen Fußball gespielt und
hofft darauf, dass er endlich wieder im Team kicken kann.

Auch Barzans Freundin ist mit ihrer Familie aus dem Irak geflüchtet und lebt in unserer Gemeinde. Sie ist bereits mitten in der Ausbildung
als Friseurin und fährt täglich mit dem Bus nach Bensberg. Beide möchten möglichst bald einen Führerschein machen, um mobiler zu
werden. Sie freuen sich auf eine gemeinsame Zukunft als Familie.

Text: Initiative "zusammen in Engelskirchen leben"- eine Initiative der Flüchtlingshilfe
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Kleine Welt ganz groß
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